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Parteimitgliedschaften im Jahre 2006

Oskar Niedermayer

Mit der folgenden Dokumentation wird der seit 2001 jährlich erscheinende systematische 
Überblick über die Entwicklung, regionale Verteilung und sozialstrukturelle Zusammenset-
zung der Parteimitgliedschaften fortgeschrieben. Zusätzliche Daten beziehungsweise Schau-
bilder sind über das Internet abrufbar (http://www.polwiss.fu-berlin.de/osz/dokumente/
PDF/AHOSZ10.pdf, ab circa Juli 2007: neue Version /AHOSZ11.pdf )1. Es werden nur 
Daten aus den Mitgliederkarteien der Parteien verwendet (Stand jeweils 31. Dezember)2. 
Die Dokumentation der sozialstrukturellen Zusammensetzung der Parteimitgliedschaften 
enthält keine Angaben über die berufl iche Stellung, weil die hierzu vorhandenen Daten den 
Beruf zum Zeitpunkt des Parteieintritts ohne spätere Aktualisierung wiedergeben und so-
mit die tatsächliche Berufsstruktur der Parteimitgliedschaften nicht korrekt widerspiegeln.

Im Jahre 2006 mussten erstmals seit 2000 wieder ausnahmslos alle Parteien Mitglieder-
verluste hinnehmen, wenn auch in deutlich unterschiedlichem Maße. Die SPD, die 2003 
und 2004 – vor allem wegen der Auseinandersetzungen um die Reform der sozialen Siche-
rungssysteme (insbesondere Hartz IV) – die größten Mitgliederrückgänge seit 1990 ver-
kraften musste, im Bundestagswahljahr 2005 den Abwärtstrend jedoch abbremsen konnte, 
verlor 2006 wieder deutlich stärker. Auch bei der CDU beschleunigte sich die Abwärtsbe-
wegung. Bei der CSU setzte sich der Negativtrend der letzten Jahre fort. FDP und Grüne, 
die beide 2005 ein leichtes Plus verzeichnen konnten, verloren diesmal Mitglieder, auch 
wenn sich die Verluste bei der FDP in engen Grenzen hielten und bei den Grünen noch 
weit vom Aderlass der ersten Regierungsjahre ab 1998 entfernt sind. Ob der starke langjäh-
rige Mitgliederschwund der Linkspartei.PDS durch den Erfolg bei der Bundestagswahl 
2005 und den sich abzeichnenden Zusammenschluss mit der WASG tatsächlich gestoppt 
werden kann, müssen die nächsten Jahre erst zeigen. Insgesamt hat somit der Prozess des 
Niedergangs der gesellschaftlichen Verankerung der Parteien im Vergleich zum letzten Jahr 
wieder an Dynamik gewonnen (vgl. Tabelle 1).

Im Jahre 2006 haben die beiden großen Parteien fl ächendeckend, also in allen Bundes-
ländern, Mitglieder verloren, während FDP und Grüne regional sehr unterschiedliche Mit-
gliederentwicklungen verzeichneten. Die Linkspartei.PDS konnte 2006 in allen westdeut-
schen Bundesländern zum Teil sehr deutliche Mitgliederzuwächse verbuchen, allerdings 
von einem sehr niedrigen Niveau aus, während sie in allen ostdeutschen Ländern Verluste 
hinnehmen musste (vgl. Tabelle 2). Betrachtet man die Rekrutierungsfähigkeit der Parteien 
(Parteimitglieder in Prozent der Parteibeitrittsberechtigten, das heißt der Bevölkerung ab 

1   Für eine Analyse dieser Daten sowie des Zeitraums vor der Vereinigung vgl. Oskar Niedermayer, 
Parteibezogene Partizipation der Bürger: Entwicklung und Sozialstruktur der Parteimitglied-
schaften seit 1945, in: Steff en Kühnel / Oskar Niedermayer / Bettina Westle (Hrsg.), Bürger und 
Parteien, Wiesbaden 2007 (in Vorbereitung). Siehe auch die jährlichen Dokumentationen der 
Parteimitgliedschaften von Oskar Niedermayer in der ZParl seit 2001, jeweils Heft 2 eines Jahr-
gangs. 

2   Den Geschäftsstellen der Parteien, die dem Verfasser die Daten freundlicherweise zur Verfügung 
gestellt haben, sei an dieser Stelle ausdrücklich gedankt.
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16 Jahren beziehungsweise für die SPD ab 14 Jahren) nach Bundesländern, so zeigt sich 
wie in den Vorjahren, dass bei der SPD und den Grünen die fünf ostdeutschen Bundeslän-
der mit deutlichem Abstand zu allen westdeutschen Ländern das Schlusslicht bilden und 
bei der CDU nur die Stadtstaaten Berlin, Bremen und Hamburg ähnlich niedrige Rekru-
tierungsgrade aufweisen wie die ostdeutschen Länder. Bei der im Westen immer noch mit-
gliederschwachen FDP bestehen hingegen keine systematischen Ost-West-Unterschiede. 
Die Linke bleibt auch 2005 eine ostdeutsche Regionalpartei, die im Westen eine äußerst 
geringe Organisationsbasis aufweist, sie erreicht aber auch im Osten nirgendwo auch nur 
annähernd die Rekrutierungsfähigkeit von SPD, CDU und CSU in ihren westdeutschen 
Hochburgen (vgl. Tabelle 3).

Beim Anteil der Frauen an den Parteimitgliedschaften ist über die Zeit hinweg kein par-
teiübergreifender Trend festzustellen. Während sich der Frauenanteil bei der CDU und den 
Grünen nicht wesentlich verändert, steigt er bei der SPD und auch der CSU seit Jahren 
kontinuierlich an, während er bei der FDP und der Linkspartei.PDS fällt. Zudem bestehen 
große Niveauunterschiede zwischen den Parteien, wobei die Frauen in der CSU am deut-
lichsten und in der Linkspartei am wenigsten unterrepräsentiert sind (vgl. Tabelle 4). Der 
bis etwa zur Jahrhundertwende zu beobachtende Rückgang des Anteils der jüngeren Partei-
mitglieder (bis 29/30 Jahre) scheint für die beiden Großparteien endgültig gestoppt zu sein. 
Bei der SPD ist seither sogar eine deutliche Verbesserung der Lage festzustellen. Bei der 
FDP und der Linkspartei schwanken die Anteile seit einigen Jahren ohne erkennbaren 
Trend, während die CSU eher eine Abwärtsbewegung verzeichnet. In allen Parteien sind 
die Jüngeren jedoch immer noch deutlich unter- und die Älteren deutlich überrepräsen-
tiert. Gravierend ist die Überalterung vor allem bei der Linkspartei.PDS, deren Mitglied-
schaft Ende 2005 zu über 70 Prozent älter als 60 Jahre war, während die FDP mit über elf 
Prozent Jüngeren und 34 Prozent älteren Mitgliedern die „jüngste“ Partei darstellt (vgl. 
Tabelle 5). Für die CDU – und in deutlich abgeschwächter Form auch für die CSU – ist 
seit Mitte der neunziger Jahre ein Rückgang des Anteils konfessionsgebundener Mitglieder 
festzustellen (vgl. Tabelle 6). Der Katholikenanteil der CDU in Ostdeutschland ist zwar 
deutlich geringer als im Westen (vgl. Tabelle 7), setzt man ihn jedoch in Relation zum Ka-
tholikenanteil in der Bevölkerung, so zeigt sich, dass die Katholiken in der ostdeutschen 
CDU-Mitgliedschaft weit stärker (über-)repräsentiert sind als im Westen.

Heft_02_07.indd   369Heft_02_07.indd   369 04.06.2007   14:06:4804.06.2007   14:06:48

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368 - Generiert durch IP 216.73.216.36, am 18.01.2026, 09:36:29. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368


370

T
ab

el
le

 1
: 

E
n

tw
ic

kl
u

n
g 

d
er

 P
ar

te
im

it
gl

ie
d

sc
ha

ft
en

 1
9

9
0

 b
is

 2
0

0
6

 (
St

an
d

 j
ew

ei
ls

 3
1

.1
2

. 
u

n
d

 V
er

än
d

er
u

n
g 

zu
m

 V
or

ja
hr

 i
n

 P
ro

ze
n

t)

C
D

U
1

SP
D

2
C

SU
FD

P
G

RÜ
N

E3
D

ie
 L

in
ke

4

n
%

n
%

n
%

n
%

n
%

n
%

19
90

(6
58

.4
11

)
-

94
3.

40
2

-
18

6.
19

8
-

17
8.

62
5

-
41

.3
16

-
28

0.
88

2
-

19
91

75
1.

16
3

-
91

9.
87

1
-2

,5
18

4.
51

3
-0

,9
13

7.
85

3
-2

2,
8

38
.8

73
-5

,9
17

2.
57

9
-3

8,
6

19
92

71
3.

84
6

-5
,0

88
5.

95
8

-3
,7

18
1.

75
7

-1
,5

10
3.

48
8

-2
4,

9
36

.3
20

-6
,6

14
6.

74
2

-1
5,

0
19

93
68

5.
34

3
-4

,0
86

1.
48

0
-2

,8
17

7.
28

9
-2

,5
94

.1
97

-9
,0

39
.7

61
9,

5
13

1.
40

6
-1

0,
5

19
94

67
1.

49
7

-2
,0

84
9.

37
4

-1
,4

17
6.

25
0

-0
,6

87
.9

92
-6

,6
43

.8
99

10
,4

12
3.

75
1

-5
,8

19
95

65
7.

64
3

-2
,1

81
7.

65
0

-3
,7

17
9.

64
7

1,
9

80
.4

31
-8

,6
46

.4
10

5,
7

11
4.

94
0

-7
,1

19
96

64
5.

78
6

-1
,8

79
2.

77
3

-3
,0

17
9.

31
2

-0
,2

75
.0

38
-6

,7
48

.0
34

3,
5

10
5.

02
9

-8
,6

19
97

63
1.

70
0

-2
,2

77
6.

18
3

-2
,1

17
8.

45
7

-0
,5

69
.6

21
-7

,2
48

.9
80

2,
0

98
.6

24
-6

,1
19

98
62

6.
34

2
-0

,8
77

5.
03

6
-0

,1
17

9.
52

0
0,

6
67

.8
97

-2
,5

51
.8

12
5,

8
94

.6
27

-4
,1

19
99

63
8.

05
6

1,
9

75
5.

06
6

-2
,6

18
1.

87
3

1,
3

64
.4

07
-5

,1
49

.4
88

-4
,5

88
.5

94
-6

,4
20

00
61

6.
72

2
-3

,3
73

4.
66

7
-2

,7
17

8.
34

7
-1

,9
62

.7
21

-2
,6

46
.6

31
-5

,8
83

.4
75

-5
,8

20
01

60
4.

13
5

-2
,0

71
7.

51
3

-2
,3

17
7.

03
6

-0
,7

64
.0

63
2,

1
44

.0
53

-5
,5

77
.8

45
-6

,7
20

02
59

4.
39

1
-1

,6
69

3.
89

4
-3

,3
17

7.
66

7
0,

4
66

.5
60

3,
9

43
.8

81
-0

,4
70

.8
05

-9
,0

20
03

58
7.

24
4

-1
,2

65
0.

79
8

-6
,2

17
6.

95
0

-0
,4

65
.1

92
-2

,1
44

.0
52

0,
4

65
.7

53
-7

,1
20

04
57

9.
52

6
-1

,3
60

5.
80

7
-6

,9
17

2.
85

5
-2

,3
64

.1
46

-1
,6

44
.3

22
0,

6
61

.3
85

-6
,6

20
05

57
1.

88
1

-1
,3

59
0.

48
5

-2
,5

17
0.

08
4

-1
,6

65
.0

22
1,

4
45

.1
05

1,
8

61
.2

70
-0

,2
20

06
55

3.
89

6
-3

,1
56

1.
23

9
-5

,0
16

6.
89

6
-1

,9
64

.8
80

-0
,2

44
.6

87
-0

,9
60

.3
38

-1
,5

1 
Am

 3
1.

12
.1

99
0 

w
ar

en
 e

rs
t w

en
ig

e 
os

td
eu

tsc
he

 M
itg

lie
de

r i
n 

de
r Z

en
tr

al
en

 M
itg

lie
de

rk
ar

te
i d

er
 C

D
U

 e
rfa

ss
t, 

di
e 

Er
fa

ss
un

g 
w

ur
de

 im
 S

ep
te

m
be

r 1
99

1 
ab

ge
sc

hl
os

-
se

n.
 V

er
lä

ss
lic

he
 Z

ah
le

n 
lie

ge
n 

da
he

r e
rs

t z
um

 3
1.

12
.1

99
1 

vo
r.

2 
D

ur
ch

 E
D

V-
U

m
ste

llu
ng

 A
nf

an
g 

19
98

 si
nd

 in
sg

es
am

t 5
24

0 
M

itg
lie

de
r v

er
lo

re
n 

ge
ga

ng
en

.
3 

19
93

: V
er

ei
ni

gu
ng

 m
it 

Bü
nd

ni
s 9

0;
 2

00
6:

 v
or

lä
ufi

 g
e 

D
at

en
 (k

ön
nt

en
 si

ch
 n

oc
h 

ge
rin

gf
üg

ig
 ä

nd
er

n)
.

4 
19

90
 b

es
ta

nd
en

 n
oc

h 
ke

in
e 

w
es

td
eu

tsc
he

n 
La

nd
es

ve
rb

än
de

; S
ch

ät
zu

ng
 d

er
 w

es
td

eu
tsc

he
n 

M
itg

lie
de

rz
ah

l (
et

w
a 

60
0)

. 
Q

ue
lle

: E
ig

en
e 

Be
re

ch
nu

ng
en

 a
uf

 d
er

 B
as

is 
de

r A
ng

ab
en

 d
er

 P
ar

te
ig

es
ch

äf
tss

te
lle

n.

Dokumentation und Analysen

Heft_02_07.indd   370Heft_02_07.indd   370 04.06.2007   14:06:4804.06.2007   14:06:48

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368 - Generiert durch IP 216.73.216.36, am 18.01.2026, 09:36:29. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368


371Niedermayer: Parteimitgliedschaften im Jahre 2006

T
ab

el
le

 2
: 

P
ar

te
im

it
gl

ie
d

er
 n

ac
h 

B
u

n
d

es
lä

n
d

er
n

 2
0

0
5

 u
n

d
 2

0
0

6
 (

St
an

d
 j

ew
ei

ls
 3

1
.1

2
.)

 u
n

d
 V

er
än

d
er

u
n

g 
ge

ge
n

ü
be

r 
2

0
0

5
 i

n
 P

ro
ze

n
t

C
D

U
1

SP
D

FD
P

G
RÜ

N
E2

Li
nk

e

20
05

20
06

%
20

05
20

06
%

20
05

20
06

%
20

05
20

06
%

20
05

20
06

%

Ba
de

n-
W

ür
tte

m
be

rg
78

.9
01

77
.0

14
-2

,4
44

.3
63

42
.1

86
-4

,9
7.

29
9

7.
33

2
0,

5
6.

77
3

6.
55

2
-3

,3
62

4
68

1
9,

1
Ba

ye
rn

17
0.

08
4

16
6.

89
6

-1
,9

77
.7

38
73

.8
58

-5
,0

4.
66

0
4.

76
9

2,
3

6.
10

0
5.

99
8

-1
,7

60
1

69
9

16
,3

Be
rli

n
13

.2
74

13
.0

18
-1

,9
17

.1
89

16
.2

43
-5

,5
3.

21
8

3.
22

7
0,

3
3.

67
0

3.
88

7
5,

9
9.

31
1

8.
91

1
-4

,3
Br

an
de

nb
ur

g
6.

95
1

6.
73

1
-3

,2
6.

74
5

6.
69

1
-0

,8
1.

57
2

1.
54

6
-1

,7
63

2
64

7
2,

4
10

.1
78

9.
71

0
-4

,6
Br

em
en

3.
49

8
3.

39
3

-3
,0

5.
71

9
5.

41
4

-5
,3

38
8

39
6

2,
1

56
7

60
8

7,
2

16
8

19
5

16
,1

H
am

bu
rg

10
.9

45
10

.3
79

-5
,2

12
.2

27
11

.5
29

-5
,7

1.
36

3
1.

26
3

-7
,3

1.
22

8
1.

20
7

-1
,7

38
8

48
0

23
,7

H
es

se
n

51
.2

49
49

.9
43

-2
,5

74
.0

10
70

.3
14

-5
,0

6.
36

7
6.

52
4

2,
5

3.
88

5
3.

85
5

-0
,8

63
7

75
7

18
,8

M
ec

kl
.-V

or
po

m
m

er
n

6.
65

2
6.

41
9

-3
,5

2.
97

9
2.

87
2

-3
,6

1.
07

3
1.

05
4

-1
,8

28
8

30
2

4,
9

6.
79

3
6.

42
3

-5
,4

N
ie

de
rs

ac
hs

en
78

.4
45

78
.1

02
-0

,4
76

.0
88

74
.0

99
-2

,6
6.

51
1

6.
72

0
3,

2
4.

61
6

4.
68

7
1,

5
88

0
1.

05
8

20
,2

N
or

dr
he

in
-W

es
tfa

le
n

17
9.

46
3

17
2.

07
2

-4
,1

16
2.

21
6

15
2.

36
0

-6
,1

16
.4

62
16

.1
33

-2
,0

10
.3

05
10

.1
18

-1
,8

1.
58

3
1.

91
3

20
,8

R
he

in
la

nd
-P

fa
lz

54
.3

72
52

.4
45

-3
,5

47
.9

98
45

.8
36

-4
,5

5.
16

6
5.

16
4

0,
0

2.
27

3
2.

19
0

-3
,7

41
1

45
4

10
,5

Sa
ar

la
nd

21
.7

81
21

.1
65

-2
,8

26
.4

15
24

.8
09

-6
,1

1.
33

4
1.

39
3

4,
4

1.
39

7
1.

27
2

-8
,9

30
0

58
2

94
,0

Sa
ch

se
n

14
.6

22
13

.9
42

-4
,7

4.
52

3
4.

44
4

-1
,7

2.
48

1
2.

48
0

0,
0

95
9

95
3

-0
,6

14
.6

07
14

.0
66

-3
,7

Sa
ch

se
n-

An
ha

lt
9.

40
5

9.
03

0
-4

,0
4.

62
3

4.
51

9
-2

,2
2.

26
4

2.
16

6
-4

,3
47

0
49

4
5,

1
6.

57
6

6.
42

0
-2

,4
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

ste
in

29
.3

84
27

.7
39

-5
,6

22
.9

78
21

.5
35

-6
,3

2.
44

9
2.

40
2

-1
,9

1.
43

8
1.

40
1

-2
,6

36
4

43
8

20
,3

Th 
ür

in
ge

n
12

.8
08

12
.3

71
-3

,4
4.

67
4

4.
53

0
-3

,1
2.

06
8

1.
92

4
-7

,0
50

4
51

6
2,

4
7.

68
1

7.
38

7
-3

,8
Au

sla
nd

/
bu

nd
es

un
m

itt
el

ba
r

13
1

13
3

1,
5

–
–

–
34

7
38

7
11

,5
-

-
-

16
8

16
4

-2
,4

1 
Ba

ye
rn

: C
SU

.
2 

20
06

: v
or

lä
ufi

 g
e 

D
at

en
, i

m
 L

an
de

sv
er

ba
nd

 R
he

in
la

nd
-P

fa
lz 

un
d 

Sa
ch

se
n 

kö
nn

te
 e

s n
oc

h 
zu

 g
er

in
gf

üg
ig

en
 Ä

nd
er

un
ge

n 
ko

m
m

en
. 

Q
ue

lle
: E

ig
en

e 
Be

re
ch

nu
ng

en
 a

uf
 d

er
 B

as
is 

de
r A

ng
ab

en
 d

er
 P

ar
te

ig
es

ch
äf

tss
te

lle
n.

Heft_02_07.indd   371Heft_02_07.indd   371 04.06.2007   14:06:4804.06.2007   14:06:48

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368 - Generiert durch IP 216.73.216.36, am 18.01.2026, 09:36:29. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368


372

T
ab

el
le

 3
: 

R
ek

ru
ti

er
u

n
gs

fä
hi

gk
ei

t1
 2

0
0

4
 u

n
d

 2
0

0
5

2
 n

ac
h 

B
u

n
d

es
lä

n
d

er
n

C
D

U
SP

D
C

SU
FD

P
G

RÜ
N

E
Li

nk
e

20
04

20
05

20
04

20
05

20
04

20
05

20
04

20
05

20
04

20
05

20
04

20
05

Ba
de

n-
W

ür
tte

m
be

rg
0,

89
0,

88
0,

49
0,

48
-

0,
08

0,
08

0,
07

0,
08

0,
01

0,
01

Ba
ye

rn
-

-
0,

75
0,

72
1,

67
1,

63
0,

04
0,

04
0,

06
0,

06
0,

00
0,

01
Be

rli
n

0,
44

0,
45

0,
56

0,
57

-
0,

09
0,

11
0,

12
0,

12
0,

32
0,

31
Br

an
de

nb
ur

g
0,

32
0,

31
0,

29
0,

29
-

0,
07

0,
07

0,
03

0,
03

0,
46

0,
45

Br
em

en
0,

61
0,

61
0,

98
0,

98
-

0,
07

0,
07

0,
09

0,
10

0,
03

0,
03

H
am

bu
rg

0,
71

0,
73

0,
81

0,
80

-
0,

09
0,

09
0,

08
0,

08
0,

02
0,

03
H

es
se

n
1,

00
1,

00
1,

44
1,

40
-

0,
12

0,
12

0,
07

0,
08

0,
01

0,
01

M
ec

kl
en

bu
rg

-V
or

po
m

m
er

n
0,

45
0,

44
0,

20
0,

19
-

0,
07

0,
07

0,
02

0,
02

0,
47

0,
45

N
ie

de
rs

ac
hs

en
1,

19
1,

18
1,

14
1,

11
-

0,
10

0,
10

0,
07

0,
07

0,
01

0,
01

N
or

dr
he

in
-W

es
tfa

le
n

1,
22

1,
19

1,
08

1,
04

-
0,

11
0,

11
0,

07
0,

07
0,

01
0,

01
R

he
in

la
nd

-P
fa

lz
1,

64
1,

60
1,

43
1,

37
-

0,
15

0,
15

0,
07

0,
07

0,
01

0,
01

Sa
ar

la
nd

2,
47

2,
43

3,
02

2,
87

-
0,

15
0,

15
0,

16
0,

16
0,

01
0,

03
Sa

ch
se

n
0,

40
0,

39
0,

11
0,

12
-

0,
07

0,
07

0,
02

0,
03

0,
40

0,
39

Sa
ch

se
n-

An
ha

lt
0,

42
0,

43
0,

21
0,

21
-

0,
11

0,
10

0,
02

0,
02

0,
29

0,
30

Sc
hl

es
w

ig
 H

ol
ste

in
1,

26
1,

24
0,

97
0,

94
-

0,
11

0,
10

0,
06

0,
06

0,
01

0,
02

Th 
ür

in
ge

n
0,

64
0,

62
0,

22
0,

22
-

0,
11

0,
10

0,
02

0,
02

0,
40

0,
37

G
es

am
t3

0,
98

0,
96

0,
85

0,
82

1,
67

1,
63

0,
09

0,
09

0,
06

0,
06

0,
09

0,
09

O
std

eu
tsc

hl
an

d
0,

44
0,

43
0,

20
0,

20
-

-
0,

08
0,

08
0,

02
0,

02
0,

40
0,

39
W

es
td

eu
tsc

hl
an

d4
1,

11
1,

10
0,

98
0,

95
1,

67
1,

63
0,

09
0,

10
0,

07
0,

07
0,

02
0,

03

1 
Pa

rt
ei

m
itg

lie
de

r i
n 

Pr
oz

en
t d

er
 P

ar
te

ib
ei

tr
itt

sb
er

ec
ht

ig
te

n,
 d

as
 h

ei
ßt

 d
er

 B
ev

öl
ke

ru
ng

 a
b 

16
 Ja

hr
en

 –
 S

PD
 a

b 
14

 Ja
hr

en
 –

 im
 je

w
ei

lig
en

 B
un

de
sla

nd
.

2 
Be

vö
lk

er
un

gs
da

te
n 

fü
r d

en
 3

1.
12

.2
00

6 
la

ge
n 

be
i R

ed
ak

tio
ns

sc
hl

us
s (

Ap
ril

 2
00

7)
 n

oc
h 

ni
ch

t v
or

.
3 

Re
kr

ut
ie

ru
ng

sfä
hi

gk
ei

t d
er

 C
D

U
/C

SU
: 2

00
4:

 1
,0

8 
Pr

oz
en

t, 
20

05
: 1

,0
6 

Pr
oz

en
t; 

Re
kr

ut
ie

ru
ng

sfä
hi

gk
ei

t a
lle

r P
ar

te
ie

n 
in

sg
es

am
t: 

20
04

: 2
,1

7 
Pr

oz
en

t, 
20

05
: 

2,
13

 P
ro

ze
nt

 d
er

 b
ei

tr
itt

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
Be

vö
lk

er
un

g 
de

r B
un

de
sr

ep
ub

lik
 (1

99
1 

w
ar

en
 e

s 3
,3

2 
Pr

oz
en

t).
4 

Ei
ns

ch
lie

ßl
ic

h 
Be

rli
n;

 C
D

U
 o

hn
e 

Ba
ye

rn
, C

SU
 n

ur
 B

ay
er

n;
 D

ie
 L

in
ke

 o
hn

e 
Be

rli
n:

 2
00

4:
 0

,0
1,

 2
00

5:
 0

,0
1.

Q
ue

lle
: E

ig
en

e 
Be

re
ch

nu
ng

en
 a

uf
 d

er
 B

as
is 

de
r A

ng
ab

en
 d

er
 P

ar
te

ig
es

ch
äf

tss
te

lle
n 

un
d 

de
r a

m
tli

ch
en

 S
ta

tis
tik

.

Dokumentation und Analysen

Heft_02_07.indd   372Heft_02_07.indd   372 04.06.2007   14:06:4904.06.2007   14:06:49

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368 - Generiert durch IP 216.73.216.36, am 18.01.2026, 09:36:29. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368


373Niedermayer: Parteimitgliedschaften im Jahre 2006

T
ab

el
le

 4
: 

A
n

te
il

 d
er

 F
ra

u
en

 a
n

 d
en

 P
ar

te
im

it
gl

ie
d

er
n

 1
9

9
0

 b
is

 2
0

0
6

 (
St

an
d

 j
ew

ei
ls

 3
1

.1
2

.,
 A

n
ga

be
n

 i
n

 P
ro

ze
n

t)

C
D

U
1

SP
D

2
C

SU
3

FD
P4

G
RÜ

N
E5

Li
nk

e6

19
90

(2
3,

1)
27

,3
15

,3
-

-
-

19
91

25
,6

27
,4

15
,4

-
-

43
,9

19
92

25
,2

27
,6

15
,6

-
-

-
19

93
25

,0
27

,9
15

,7
-

-
-

19
94

24
,9

28
,0

15
,8

-
-

45
,4

19
95

24
,9

28
,3

-
-

-
-

19
96

24
,9

28
,5

-
25

,0
-

-
19

97
24

,9
28

,7
16

,7
24

,8
-

46
,1

19
98

25
,0

28
,9

-
24

,8
35

,9
46

,0
19

99
25

,1
29

,1
-

24
,6

36
,2

45
,3

20
00

25
,2

29
,4

17
,4

24
,4

-
45

,6
20

01
25

,2
29

,5
17

,6
24

,2
37

,4
45

,7
20

02
25

,1
29

,7
17

,7
23

,6
37

,2
45

,8
20

03
25

,2
29

,9
17

,9
23

,4
37

,0
45

,2
20

04
25

,2
30

,2
17

,9
23

,4
37

,0
45

,8
20

05
25

,3
30

,4
18

,2
23

,2
37

,1
44

,9
20

06
25

,3
30

,7
18

,4
23

,0
rd

. 3
7

-

1 
Am

 3
1.

12
.1

99
0 

w
ar

en
 e

rs
t w

en
ig

e 
os

td
eu

tsc
he

 M
itg

lie
de

r i
n 

de
r Z

en
tr

al
en

 M
itg

lie
de

rk
ar

te
i d

er
 C

D
U

 e
rfa

ss
t, 

di
e 

Er
fa

ss
un

g 
w

ur
de

 im
 S

ep
te

m
be

r 1
99

1 
ab

ge
sc

hl
os

-
se

n.
 D

er
 F

ra
ue

na
nt

ei
l i

n 
de

r G
es

am
t-C

D
U

 w
ird

 d
ah

er
 e

rs
t a

m
 3

1.
12

.1
99

1 
ve

rlä
ss

lic
h 

w
ie

de
rg

eg
eb

en
.

2 
19

90
 n

ur
 W

es
td

eu
tsc

hl
an

d.
3 

Zw
isc

he
n 

19
95

 u
nd

 2
00

0 
w

ar
en

 a
uf

gr
un

d 
vo

n 
Pr

ob
le

m
en

 b
ei

 d
er

 E
D

V-
U

m
ste

llu
ng

 A
us

w
er

tu
ng

en
 d

er
 M

itg
lie

de
rk

ar
te

i n
ac

h 
so

zia
lst

ru
kt

ur
el

le
n 

Va
ria

bl
en

 k
au

m
 

m
ög

lic
h;

 S
ta

nd
: 1

99
7:

 3
1.

7.
19

97
, 2

00
0:

 1
9.

1.
20

01
, 2

00
1:

 2
8.

1.
20

02
, 2

00
2:

 1
6.

1.
20

03
, 2

00
3:

 1
4.

1.
20

04
, 2

00
4:

 8
.2

.2
00

5,
 2

00
5:

 1
6.

1.
20

06
, 2

00
6:

 1
0.

1.
20

07
.

4 
D

at
en

 e
rs

t a
b 

19
96

 v
er

fü
gb

ar
.

5 
D

at
en

 e
rs

t a
b 

19
98

 v
er

fü
gb

ar
; 2

00
6:

 v
or

lä
ufi

 g
e 

D
at

en
.

6 
En

dg
ül

tig
e 

D
at

en
 zu

m
 3

1.
12

.2
00

6 
be

i R
ed

ak
tio

ns
sc

hl
us

s (
Ap

ril
 2

00
7)

 n
oc

h 
ni

ch
t v

or
ha

nd
en

.
Q

ue
lle

: A
ng

ab
en

 d
er

 P
ar

te
ig

es
ch

äf
tss

te
lle

n.

Heft_02_07.indd   373Heft_02_07.indd   373 04.06.2007   14:06:4904.06.2007   14:06:49

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368 - Generiert durch IP 216.73.216.36, am 18.01.2026, 09:36:29. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368


374

T
ab

el
le

 5
: 

P
ar

te
im

it
gl

ie
d

er
 n

ac
h 

A
lt

er
 1

9
9

0
 b

is
 2

0
0

6
 (

St
an

d
 j

ew
ei

ls
 3

1
.1

2
.,

 A
n

ga
be

n
 i

n
 P

ro
ze

n
t)

1

C
D

U
2

SP
D

3
C

SU
4

FD
P5

Li
nk

e6

-2
9

30
-5

9
60

-
-2

9
30

-5
9

60
-

-3
0

31
-6

0
61

-
-2

9
30

-5
9

60
-

-3
0

31
-6

0
61

-
19

90
(6

,6
)

(6
3,

7)
(2

9,
2)

10
,2

65
,2

24
,6

7,
0

67
,2

25
,8

-
-

-
-

-
-

19
91

6,
8

63
,1

29
,6

9,
9

65
,0

25
,2

6,
5

66
,7

26
,8

-
-

-
-

-
-

19
92

6,
2

62
,8

30
,6

9,
1

65
,3

25
,6

5,
9

66
,2

27
,9

-
-

-
-

-
-

19
93

5,
7

62
,3

31
,7

8,
5

65
,4

26
,0

5,
6

65
,6

28
,9

-
-

-
-

-
-

19
94

5,
4

61
,2

33
,0

8,
1

65
,6

26
,4

5,
3

64
,5

30
,1

-
-

-
-

-
-

19
95

5,
2

59
,8

34
,5

7,
4

65
,2

27
,4

-
-

-
-

-
-

-
-

-
19

96
5,

1
58

,6
36

,0
6,

9
64

,7
28

,3
-

-
-

7,
8

65
,6

25
,3

-
-

-
19

97
4,

9
57

,0
37

,7
6,

5
64

,1
29

,4
5,

8
63

,0
31

,1
7,

4
64

,4
28

,1
-

-
-

19
98

5,
1

55
,3

39
,3

5,
6

61
,7

32
,7

-
-

-
8,

7
62

,0
28

,4
-

-
-

19
99

5,
5

53
,7

40
,4

4,
6

58
,9

36
,5

-
-

-
8,

8
60

,4
30

,1
2,

3
29

,4
68

,3
20

00
5,

5
51

,8
42

,4
4,

4
57

,6
38

,1
5,

7
56

,3
38

,0
9,

2
58

,4
31

,8
1,

8
31

,2
67

,0
20

01
5,

3
50

,4
44

,0
4,

4
56

,5
39

,2
5,

9
55

,2
38

,8
10

,1
56

,9
32

,5
2,

3
29

,4
68

,3
20

02
5,

2
49

,4
44

,9
4,

6
55

,0
40

,4
5,

9
54

,6
39

,4
11

,7
56

,1
32

,2
3,

6
27

,7
68

,7
20

03
5,

4
48

,6
45

,7
4,

6
53

,2
42

,2
5,

9
54

,0
40

,1
11

,7
54

,9
33

,4
3,

3
29

,1
67

,6
20

04
5,

5
48

,0
46

,2
4,

8
52

,5
42

,7
5,

7
53

,2
41

,1
11

,4
54

,0
34

,6
2,

7
27

,4
70

,0
20

05
5,

6
47

,9
46

,2
5,

6
50

,8
43

,6
5,

7
52

,7
41

,5
11

,8
54

,2
34

,0
3,

3
26

,3
70

,4
20

06
5,

4
47

,2
47

,1
5,

7
49

,2
45

,1
5,

4
52

,1
42

,4
11

,5
54

,4
34

,2
-

-
-

1 
Pa

rt
ei

ei
nt

rit
t m

ög
lic

h 
ab

 e
in

em
 A

lte
r v

on
 1

6 
Ja

hr
en

; S
PD

 se
it 

19
98

 a
b 

14
 Ja

hr
en

. A
n 

10
0 

Pr
oz

en
t f

eh
le

nd
e W

er
te

: o
hn

e 
An

ga
be

n.
 D

at
en

 w
er

de
n 

be
i d

en
 G

rü
ne

n 
ni

ch
t e

rh
ob

en
.

2 
Am

 3
1.

12
.1

99
0 

w
ar

en
 e

rs
t w

en
ig

e 
os

td
eu

tsc
he

 M
itg

lie
de

r i
n 

de
r Z

en
tr

al
en

 M
itg

lie
de

rk
ar

te
i d

er
 C

D
U

 e
rfa

ss
t, 

di
e 

Er
fa

ss
un

g 
w

ur
de

 im
 S

ep
te

m
be

r 1
99

1 
ab

ge
sc

hl
os

-
se

n.
 D

er
 A

lte
rs

au
fb

au
 d

er
 G

es
am

t-C
D

U
 w

ird
 d

ah
er

 e
rs

t a
m

 3
1.

12
.1

99
1 

ve
rlä

ss
lic

h 
w

ie
de

rg
eg

eb
en

.
3 

19
90

: n
ur

 W
es

td
eu

tsc
hl

an
d;

 1
99

8 
Ei

nt
rit

tsa
lte

r a
uf

 1
4 

Ja
hr

e 
he

ra
bg

es
et

zt
.

4 
Zw

isc
he

n 
19

95
 u

nd
 2

00
0 

w
ar

en
 a

uf
gr

un
d 

vo
n 

Pr
ob

le
m

en
 b

ei
 d

er
 E

D
V-

U
m

ste
llu

ng
 A

us
w

er
tu

ng
en

 d
er

 M
itg

lie
de

rk
ar

te
i n

ac
h 

so
zia

lst
ru

kt
ur

el
le

n 
Va

ria
bl

en
 k

au
m

 
m

ög
lic

h;
 S

ta
nd

: 1
99

7:
 3

1.
7.

19
97

, 2
00

0:
 1

9.
1.

20
01

, 2
00

1:
 2

8.
1.

20
02

, 2
00

2:
 1

6.
1.

20
03

, 2
00

3:
 1

4.
1.

20
04

, 2
00

4:
 8

.2
.2

00
5,

 2
00

5:
 1

6.
1.

20
06

, 2
00

6:
 1

0.
1.

20
07

.
5 

D
at

en
 e

rs
t a

b 
19

96
 v

er
fü

gb
ar

.
6 

En
dg

ül
tig

e 
D

at
en

 zu
m

 3
1.

12
.2

00
6 

be
i R

ed
ak

tio
ns

sc
hl

us
s (

Ap
ril

 2
00

7)
 n

oc
h 

ni
ch

t v
or

ha
nd

en
.

Q
ue

lle
: E

ig
en

e 
Be

re
ch

nu
ng

en
 a

uf
 d

er
 B

as
is 

de
r A

ng
ab

en
 d

er
 P

ar
te

ig
es

ch
äf

tss
te

lle
n.

Dokumentation und Analysen

Heft_02_07.indd   374Heft_02_07.indd   374 04.06.2007   14:06:4904.06.2007   14:06:49

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368 - Generiert durch IP 216.73.216.36, am 18.01.2026, 09:36:29. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0340-1758-2007-2-368


375Niedermayer: Parteimitgliedschaften im Jahre 2006

Tabelle 6: Parteimitglieder nach Konfession 1990 bis 2006 (Stand jeweils 31.12.)1

CDU2 CSU3

Katholiken Protestanten Sonst./keine/
k.A. Katholiken Protestanten Sonst./keine/

k.A.
1990 (58,2) (34,3) (7,5) 79,8 17,7 2,5
1991 52,0 38,6 9,4 80,4 17,7 1,9
1992 52,6 38,1 9,3 80,4 17,7 1,9
1993 52,9 37,5 9,6 80,4 17,6 2,0
1994 53,1 36,9 9,9 80,3 17,6 2,1
1995 52,8 36,4 10,8 - - -
1996 52,7 35,9 11,3 - - -
1997 52,5 35,6 11,8 - - -
1998 52,5 35,2 12,3 - - -
1999 52,1 34,8 13,2 - - -
2000 52,0 34,5 13,5 78,7 17,1 4,2
2001 51,7 34,3 13,9 78,6 17,3 4,1
2002 51,6 34,1 14,3 77,8 17,0 5,2
2003 51,2 33,8 15,0 77,3 16,9 5,7
2004 51,0 33,3 15,7 77,3 16,8 5,9
2005 50,3 33,0 16,7 76,9 16,7 6,3
2006 50,1 32,8 17,1 77,2 16,8 6,0
1 Daten werden nur bei CDU und CSU erhoben.
2 Am 31.12.1990 waren erst wenige ostdeutsche Mitglieder in der Zentralen Mitgliederkartei der CDU 

erfasst, die Erfassung wurde im September 1991 abgeschlossen. Die Konfessionsgliederung der 
Gesamt-CDU wird daher erst am 31.12.1991 verlässlich wiedergegeben

3 Zwischen 1995 und 2000 waren aufgrund von Problemen bei der EDV-Umstellung Auswertungen der 
Mitgliederkartei nach sozialstrukturellen Variablen kaum möglich; Stand: 2000: Ende Februar 2001, 
2001: 28.1.2002, 2002: 19.2.2003, 2003: 14.1.2004, 2004: 8.2.2005, 2005: 16.1.2006, 2006: 
10.1.2007.

Quelle: Angaben der Parteigeschäftsstellen.

Tabelle 7: Parteimitglieder der CDU in West- und Ostdeutschland nach Konfession 
1996 bis 2006 (Stand jeweils 31.12.)

Katholiken Protestanten Sonstige ohne Konfession keine Angaben
West Ost West Ost West Ost West Ost West Ost

1996 56,6 18,7 33,3 59,1 0,4 0,8 2,6 2,6 7,0 18,8
1997 56,3 18,7 33,2 58,0 0,4 0,9 2,6 3,2 7,5 19,3
1998 56,1 18,8 32,9 56,9 0,5 0,9 2,7 3,7 7,8 19,7
1999 55,6 18,5 32,6 55,5 0,5 0,9 2,8 4,8 8,4 20,3
2000 55,5 18,6 32,4 54,8 0,6 0,9 2,8 5,4 8,7 20,4
2001 55,1 18,4 32,3 53,9 0,6 0,9 2,9 5,9 9,1 21,0
2002 54,9 18,2 32,2 53,1 0,6 0,9 2,9 6,2 9,4 21,5
2003 54,4 18,2 32,1 51,4 0,6 0,9 3,0 6,9 9,9 22,6
2004 54,2 18,0 31,7 50,2 0,6 0,9 3,0 7,1 10,4 23,9
2005 53,5 17,8 31,4 49,2 0,7 0,9 3,0 7,0 11,4 25,1
2006 53,2 17,8 31,2 48,7 0,7 0,9 2,9 6,9 11,9 25,6
Quelle: Angaben der Parteigeschäftsstelle.
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